
Der Druck aus den Be-
trieben ermöglichte
den Tarifabschluss im

Kfz-Handwerk Baden-Würt-
temberg. Jetzt gibts mehr
Geld – und das ohne die
Kompensationen, die die Ar-
beitgeber gefordert hatten –
zum Beispiel längere Arbeits-
zeiten ohne Lohnausgleich.
Der Abschluss im Einzelnen:
l Löhne und Gehälter werden
ab 1. Juni 2006 um jeweils zwei
Prozent und ab dem 1. Juni
2007 um weitere 1,9 Prozent
erhöht.
l Für die Monate März, April
und Mai erhalten die Beschäf-
tigten insgesamt eine Einmal-
zahlung von 160 Euro.
l Die Ausbildungsvergütun-
gen werden ab 1. März 2006
bis 28. Februar 2007 und vom
1. März 2007 bis zum 29. Fe-
bruar 2008 um jeweils fünf Eu-
ro pro Ausbildungsjahr erhöht.
l Der Tarifvertrag zur Über-
nahme der Auszubildenden
nach dem Stand vom 6. April
2001 wird unverändert verlän-
gert bis Ende 2010.

»Das ist ein faires Ergebnis an-
gesichts der nicht einfachen
wirtschaftlichen Situation der
Branche«, sagte IG Metall-Ver-
handlungsführer Jürgen Er-
genzinger: »Mehr als 2000
Warnstreikende in den Betrie-
ben haben uns unterstützt –

dafür unser herzliches Danke-
schön.« Ganz besonders
wichtig ist für Jürgen Ergenzin-
ger: Der Tarifvertrag zur Azubi-
Übernahme bleibt bis Ende
2010 bestehen. »Damit geben
wir den jungen Leute eine Zu-
kunftschance.«

Tarifergebnis Kfz-Handwerk: Druck aus den Betrieben bringt Durchbruch

Mehr Geld und
keine Kompensationen!

Die Tarifkommission

berät am 1. Juni über

die Annahme des

Ergebnisses.

Die Erklärungsfrist

beider Tarifparteien

läuft bis zum 

20. Juni.

Kundgebung vor der entscheidenden Verhandlung: Mit Druck zum Tariferfolg

Auszubildende:

Zukunftschance für 

junge Leute: Der Tarif-

vertrag zur Übernahme

wird unverändert bis

Ende 2010 verlängert

Neue
Einkommens-

tabellen auf
Seite 2

metallnachrichten Bezirk
Baden-Württemberg

Kfz-Handwerk Baden-Württemberg – Nr. 5 Tarifrunde 2006 Mai 2006

Bei den Mitgliedern unserer Tarif-
kommission und in ihren Betrie-

ben wurde das Ergebnis positiv auf-
genommen. Einige Stimmen:

Robert Bürger, DaimlerChrysler-
Niederlassung Stuttgart: »Unsere
Aktionen haben erheblich dazu beige-
tragen, den guten Abschluss über 24
Monate zu bekommen. Alle Forderun-
gen der Arbeitgeber sind vom Tisch.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen
und kommt bei uns gut an.«

Sigrun Dietze, S&G Offenburg:
»Das Ergebnis ist annehmbar und bei
den Beschäftigten gut angekommen.
Wir sind zufrieden. Durch die 24-mo-
natige Laufzeit haben wir jetzt auch
Zeit für andere Baustellen im Betrieb.«

Detlef Brandt, Auto-Joncker Hei-
delberg: »Besonders positiv wurde

aufgenommen, dass es keine unbe-
zahlte Arbeitszeitverlängerung gibt.
Und auch, dass die Jugend mit der
verlängerten Übernahme eine Zukunft
hat.«

Udo Zeyer, ASW Heilbronn: »Bei
uns ist alles im grünen Bereich – das
Ergebnis wird gut akzeptiert. Sehr gut
wurde aufgenommen, dass es bei den
bisherigen Arbeitszeiten bleibt.«

Ergebnis positiv aufgenommen
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Lohntabelle
Einmalzahlung März, April, Mai: 160 €

Monatslohn €
ab 1. 6. 06 ab 1. 6. 07

Facharbeiter +2,0% +1,9%
Lohngruppe 7
Lohngruppe 6
Lohngruppe 5
Lohngruppe 4a
nach d. 1. Gesellenjahr
Lohngruppe 4b
im 1. Gesellenjahr

Angelernte Arbeiter
Lohngruppe 3
Lohngruppe 2

Gehaltstabelle
Einmalzahlung März, April, Mai: 160 €

Angestellte ab 1. 6. 2006 ab 1. 6. 2007

Gruppe K1 +2,0% +1,9%
K 12 unter 26 Jahren
K 13 mit 26 Jahren
Gruppe K 2 
K 21unter 23 Jahren
K 22 mit 23 Jahren
K 23 mit 26 Jahren
Gruppe K 3
K 31 unter 23 Jahren
K 32 mit 23 Jahren
K 33 mit 26 Jahren
Gruppe K 4
K 41 unter 26 Jahren
K 42 mit 26 Jahren
K 43 mit 28 Jahren 
Gruppe K 5
K 51 Eingangsgehalt
Bei Gruppe K 5 (freie Vereinbarung) beträgt die
Erhöhung mindestens
K 5 F

Meister
M 1
M 2
M 3

Ausbildungsvergütungen

ab 1. 3. 06 ab 1. 3. 07
+ 5 € + 5 €

1. Lehrjahr
2. Lehrjahr
3. Lehrjahr
4. Lehrjahr

592,00
633,00
705,00
746,00

597,00
638,00
710,00
751,00

1.586,00
1.738,00

1.581,00
1.800,00
2.109,00

1.753,00
1.969,00
2.330,00

2.159,00
2.561,00
2.812,00

3.222,00

63,00

2.594,00
2.824,00
3.222,00

2.744,00
2.540,00
2.330,00

2.109,00

2.009,00

1.911,00
1.813,00

2.796,00
2.588,00
2.374,00

2.149,00

2.047,00

1.947,00
1.847,00

Die neuen Tabellen
März bis Mai Einmalzahlung 160 € – zwei Prozent mehr ab Juni 2006

Erste Warnstreik-Welle im April: Kundgebung bei VW Originalteile in Ludwigsburg



Warnstreik-
Bilder:

Oben: Kundgebung vor

der Kfz-Innung in Heil-

bronn

Links: Kundgebung vor

der entscheidenden vier-

ten Tarifverhandlung in

Leonberg-Glemseck mit

etwa 300 Teilnehmern

Danke an alle
Teilnehmer!

Mehr als 2000 Kolle-
ginnen und Kollegen
beteiligten sich an

den Warnstreik-Aktionen, die
zum Tarifergebnis geführt ha-
ben. Hier eine Auflistung der
beteiligten Betriebe, die der
Bezirksleitung gemeldet wor-
den sind: 

Verwaltungsstelle Freiburg:
DC-Niederlassung. Gaggenau:
DC-Niederlassung Baden-Ba-
den. Göppingen-Geislingen:

Mulfinger. Heidelberg: DC-Nie-
derlassung, Joncker. Heil-
bronn-Neckarsulm: ASW, Ha-
gelauer, Auto Palazzo, Weilba-
cher. Karlsruhe: Audi-Zentren,
MAN, VW-Zentrum. Ludwigs-
burg: VW-Originalteile. Mann-
heim: DC-Niederlassung,
Schmitt + Umhey,  Bucher, Por-
sche-Zentrum, Iveco, Ernst,
Audi-Centrum, RN Rhein-
Neckar, BMW. Offenburg:
Hartmann Lahr. Pforzheim:
Rösch. Stuttgart: DC-Nieder-

lassung, VW Vaihingen, Schwa-
bengarage, BMW. Waiblingen:
Hahn & Mayer.
Kundgebung Leonberg 22.
Mai: DC-Ndl. Ulm, Neu-Ulm,
Schwäbisch Gmünd, Reutlin-
gen, Baden-Baden, Stuttgart;
BMW Stuttgart, Schwabenga-
rage, VW Vaihingen und Lud-
wigsburg. Dazu Vertrauensleute
und Betriebsräte von Daimler-
Chrysler Sindelfingen, Unter-
türkheim, Gaggenau und Ra-
statt mit Motorrädern.

Die Warnstreik-Bilanz
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Damit wir noch stärker werden

Ausschneiden, ausfüllen und beim IG Metall-Vertrauensmann oder -Betriebsrat abgeben. Danke

Beitrittserklärung und Einzugsermächtigung

(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

Name, Vorname: ................................................................... Geb.-Datum:..........................
Straße:................................................................................... Betrieb: ..................................
PLZ:................................... Ort: .............................................................................................

Mitgliedsbeitrag EUR: .................. (1% des monatl. Bruttoeinkommens) ab Monat:...............
Ich bin vollzeitbeschäftigt q teilzeitbeschäftigt q Auszubildende/r q
gewerbl. Arbeitnehmer/in q
Angestellte/r q kaufm. q techn. q Meister  q

Name des Kreditinstituts: ........................................................................................................

BLZ: ....................................................... Kto.-Nr.:..................................................................

Hiermit ermächtige ich widerruflich die IG Metall, den jeweils von mir nach Paragraf 5 der
Satzung zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag von einem Prozent des monatlichen Bruttover-
dienstes bei Fälligkeit einzuziehen. Ich bin damit einverstanden, dass die IG Metall personen-
bezogene Daten über mich mithilfe von Computern speichert und zur Erfüllung der Aufgaben
der IG Metall verarbeitet.
Datum: .................................................. Unterschrift: ...........................................................

Kfz-Handwerker in die IG Metall

Jetzt Mitglied werden!
Nur Tarifverträge
schützen 
vor Arbeitgeber-
Willkür

36-Stunden-Woche,
6 Wochen Entgeltfort-
zahlung bei Krankheit,
6 Wochen Urlaub,
höhere Einkommen
und vieles mehr

Starke 
Leistungen 
exklusiv für
Mitglieder

Mit Beratung rund um
den Arbeitsplatz, 
Arbeitsrechtsschutz,
Streikunterstützung,
Versicherung bei
Freizeitunfall, Monats-
magazin »metall«


